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Franz Niederwolfsgruber

Mitarbeiter der Tiroler Vogelwarte sind seit dem Jahre 1969 

mehr oder weniger regelmäßig dabei, wenn zu den Terminen der 

Internationalen Wasservogelzählung die Gewässer kontrolliert 

werden. Am Achensee wurden bereits seit dem Jahre 1961 Beob­

achtungen durchgeführt (Niederwolfsgruber 1 965 9 1980)e 

In den ersten Jahren erfolgten Kontrollen im November und 

Jänner, seit dem Winter 1975/76 kam noch eine Zählung im 

März dazu.

Naturgemäß spielen in Tirol die Seen - und damit ihre Bedeutung 

als Winterquartiere für Wasservögel - nicht jene Holle wie in 

anderen Gebieten. Doch zeigen die jahrelang durchgeführten 

Beobachtungen recht interessante Ergebnisse, Sie sind im folgen= 

den dargestellt: Im ersten Abschnitt die einzelnen Winter, im 

zweiten Abschnitt einige der wichtigsten Gewässer,

Zu den in den Listen angeführten Arten kommen vereinzelt noch 

andere hinzu. Sie sind am Ende des ersten Abschnittes angeführt. 

Wie aus den folgenden Jahreslisten ersichtlich isi,, erfolgte 

die Kontrolle der Gewässer unterschiedlich häufig. Nach einer 

MEinarbeitungsphasen folgte eine an sich regelmäßige Kontrolle9 

wobei allerdings witterungs- und arbeitsbedingt einzelne 

Zähltermine nicht eingehalten werden konnten.

Bemerkt muß noch werden*, daß in den folgenden Aufstellungen 

nicht alle Beobachtungen und nicht alle Gewässer erwähnt sind® 

Dies besonders dann, wenn einzelne Gewässer nur ganz sporadisch 

kontrolliert wurden. So fehlen z 0B» auch die Seen des Bezirkes
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Landeck, da dort nur ganz gelegentlich der Innstau hei Prutz 

kontrolliert wurde*

Vom Inn liegen aus dem behandelten Zeitraum ebenfalls zuwenig 

Daten vor, um sie nur halbwegs auswerten zu können, Wohl gibt 

es eine Reihe von Beobachtungen aus dem Raum Innsbruck, Inzing 

und dem Stau bei Kirchbichl (diesbezüglich siehe die Liste).

Sie geben aber insgesamt zuwenig Aufschluß über eine "Trend- 

entwicklung" oder ähnliches.

Über die Entwicklung des Bestandes der Lachmöwe am Inn 

hat Martin Thal er (1983)' gearbeitet.

In den vorliegenden Listen sind vorwiegend nur jene Daten be= 

rücksichtigt, die im Rahmen der Internationalen Wasservogel= 

zähl-Termine gemacht worden sind. Nur ausnahmsweise^sind-andere- 

Daten mitberücksichtigt.

Nach mehr als zehnjährigen Beobachtungen zeigt sich;

+ einzelne Seen werden kaum als Überwinterungsquartiere benutzt; 

+ einzelne Seen sind regelmäßig gut besetzt, so der Achensee?

der Pillersee, der Lechstau;

+ viele der Seen frieren völlig oder zumindest großteils zu? 

wobei di^ Eisdecke bis zum März anhält

An Mitarbeitern„ die regelmäßig an den Zählungen teilgenommen 

haben, sind zu nennen: Prof. Mag. Helga Dallinger, Franz 

Goller, Prof. Mag. Walter Gstader, Helmut Köhler -f- 9 Prof* Br» 

Josef Kühtreiber, Herbert Kurz, Mag. Armin Landmann, Elfriede 

Myrbach, Dr. Helmut Myrbach, Dr. Franz Niederwolfsgruber, 

Waltraud Cberhänsli-Neweklowsky, Stephan Pöll, Georg Pruschinap 

Klaus Reiter, Heinz Stepanek*

Ihnen allen sei für die Mitarbeit an dieser Stelle herzlich 

gedankt.

In den folgenden Listen bedeutet jeweils die Zahl vor dem / 

Männchen, nach dem / Weibchen*

Daten der Wasservogelzählungen wurden bisher in folgenden 

Publikationen verwertet:

Gstader, Walter: Ein Beitrag zur Avifauna des Fischteich^

gebietes von Inzing« - In: monticola, 2, Seite 55 - 

64-, Innsbruck 1970
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Landmann, Armin: Zur Bedeutung der Gewässer Nordtirols als 

Rast- und Überwinterungsstätten für Wasservögel 

(Gaviidae, Podicepedidae, Anatidae, Rallidae und 

Laridae) - In: Egretta, 24, Seite 1 - 40, Wien 

1981
Niederwolfsgruber, Franz % Zur Wirbeltierfauna des Achensee­

gebietes - einst und jetzt. - In: Achentaler 

Heimatbuch, Schlern-Schriften 241; Universitäts­

verlag Wagner, Seite 120 - 135, 1. Auflage 1965

- " - überarbeitete und ergänzte Auflage 1980, Seite

122 - 145

- 11 - Ornithologische Beobachtungen aus Nordtirol« - In:

monticola, 1, Seite 170 - 196, Innsbruck 1968®

Anschrift des Verfassers:

Dr . Franz. NIEDERWOLFSGRUBER 

A-6020 I n n s b r u e k e 

Pontlatzer Straße 49

Nachtrags

Gstader* Walter & Helmut Myrbach: Die Vogelwelt eines Teichge® 

gebietes bei Inning* (ln Vorbereitung)

Thaler, Martin: Die Lachmöwe (Larus ridibundus) in Nordtirol, 

unter besonderer Berücksichtigung der städtischen 

Winterpopulation Innsbrucks. (Hausarbeit aus Zoologie 

im Rahmen des Lehramtsstudiums an der Universität 

Innsbruck) 1983
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Lage und wichtigste Daten der behandelten Gewässer

ÖK 1:50,000 Gemeinde Fläche ha Höhe tLd*M«

Bezirk Imst

Nassereither See 116 Süd Nassereith 1,7 840

Fernsteinsee 115 Süd Nassereith 1 3 , 0 950

Bezirk Innsbruck Land

Mühlsee, Lansersee, 
Seerosenweiher 148 Nord Lans, Aldrans 4,5 um 820

Inzinger Fischteich 117 Süd Inzing, Pettnau ca 0,5 600

Seefelder Wildsee 117 Süd Seefeld 6,7

Weiher b. Triendl= 117 Süd Seefeld 1125
säge

Weidachsee 117 Süd Leutasch 5,5 1098

Möserer See 117 Süd Telfs 2,97 1292

Bezirk Kitzbühel 

Pillersee 91 Süd St® Ulrich a*P. 30 ,0 836

Schwarzaee 122 Nord Kitzbühel 8 ,2 780
Bezirk Kufstein 

Reintaler See 120 Nord Kramsach 29,7 558
Innstau Kirchbichl 89 Süd Angath, Kirchbichl 500
Inns tau Ebbs/Erl. 90 Nord Erl 460

Thiersee 90 Süd Thiersee 26,0 616

Hechtsee 90 Süd Kufstein 28,0 544

Walchsee 90 N®rd Walchsee 97,6 657
Bezirk Reutte 

Blindsee 116 Süd Biberwier 26,0 1T05

Weißensee 116 Süd Biberwier 7,7 1085

Heiterwangersee 115 Nord Heiterwang 139,0 976

Planeee und 
Kleiner Plansee

115 Nord Reutte, Breiten^ 
wang, Heiterwang

o
9*
O(M 976

Hüttenmühlsee 85 Süd Pflach 3,5 842
(Archbach-Stau)

Lechstau Pflach 85 Süd Pflach 15,5 832

Haldensee 114 Nord Grän, Nessel® 78,5 1124

Vilsalpsee 114 Nord
wängle
Tannheim 60,2 1168

Bezirk Schwaz 

Achensee 119 Nord Eben, Achenkirch 719,0 929

©Walter Gstader, Mutters, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



—0 -4  —0 —3
— o ->o

—3 *0 -O -O —0 —J
-* -*■o -■ o -* o

-J-J
-» o

1
9

7
0

/7
1

©Walter Gstader, Mutters, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



i

}Reiherente
I
j____________

! Eergente

! Schellente

■ Gänsesäger

‘O V-J Teichralle

-J <T\ OUD <T» -vj o% —J cr> - j f f .
VO OvO OvO O  'Xi

Blässralle

Lachaöwe

©Walter Gstader, Mutters, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



* 23 ^  M M stf w M tb
p r* ar P  er 3 3 <* (V O M« »
M o o* *  3 3 t-j- w 3 T* M ea
O rr 09 CD CO 3 • < M •
jy rr - * € + « + c** e* O m

t3 co O  <t> p 9 3 * *i 1̂
.5 * ^3 2 T S C p c ta CD •o.

A -* «*► M *-> ö (0 <+

\  r; er ?? * CO o e M
CD o  er' H*- H» •i rf <* er
ro *i & o  *J (V c

a  » rr f> M r* sr
«■+■ m  rr O 3 o

•i H f

\ * i CD -J
ro - *

\ \ w
ro s ß  er»
-4 v ji 0 \  CD

p p

©Walter Gstader, Mutters, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



K M U i Cb
P <D D ' P O* 3 3 <9 (0 o H*

O H* 0 * ^ :3 3 H“ N D* s
o Q CO CO CO 3 • * M •
D* c+- ^  c+ r*- rt* <+ P O
C3 « u O  CD 3 P r r • i * i «
o CO 2F* £ C CD C M 0) H*
<ü (0 c* —* c+ M *-•> » fD c+

\  M o* « CD CO ■*J N
CD o  er H» M* <+ O4
ro  * i o* O <D c :

Cd CO 3* o M M- s r
c+ M  :T

il
Q
;0

3
2 .

Haubentaucher

o Zwergtaucher

Graureiher

Höckerschwan

Krickente

PO CT\ 
vji C  
1 \Vj4 C\ 
O  \Ji

Stockente

Knäkente I

Tafelente

Reihe rer. ze

Bergente

Schellente

Gänsesäger

Teichralle

Blässralle

Lachnöwe

PO vT)w «o CA® o VO
'■v.-J

—* —* o
• °

er»v£> o

©Walter Gstader, Mutters, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



- 4  O v J i

f

1
9

7
0

/7
1

©Walter Gstader, Mutters, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



5 ? «3 2 <~ä : s * v3 2 j * ; '.tf Ö
o d H* ft c : h~» ft ft h -1 ft
T ? es H M o c f C/5 P M* M* H* N
O • <9 A : r «+ c * c+ 3
SS ft © * P  ^ Q (0 ft C /
m O l H» 3 <+ n c  M O ►1 3 a 5 0
© a a 9 ä <a 9 ft < CO f t ft
c» s r CO ft £ *  3 P (0 ft c

£
» (0 f t  CO 3 ft c+
Ä ' 3 M o ci-

N CO ft CD
o ■i

P 9 fi CO
O is f t
3 * & f t

N fr* c f « + N N t 5 N  
-* -* £ ß ft ft ß ß c C

7* C* H« M- J* Oq CQ Haubentaucher

*-* sC < *-̂» > <» *—>•-*>
f\J-̂ ►■; M  1-* (0(0 o) >i v_p 4 4 

O O  H - H - O O O O
Zwergtaucher

< o n >  n> o n cö ci <i 
3 -» 3 3 3 3 3

N N
C-.fi.... -------
W  1?»•*> » (0 
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Weitere bemerkenswerte Beobachtungen

Die Angaben beschränken sich ausschließlich auf die in den 

Tabellen genannten Seen*

Prachttaucher Walchsee 21.11.71 1

Achensee 1 7 . U 8 2 1

Ohrentaucher Innatau Kirchbichl 14. U 7 3 1

Schwarzhals t aueher Walchsee 21.11.71 1

Saatgans Pillersee 14. 1.79 1

Brandgans Lechstau Pflach 16 * 1*81 1

Pfeifente lechstau Pflach 15. 1.78 1/0

Inzinger Fischteiche 11.11.79 2/0

Lechstau Pflach 11.11.81 1/2

Schnatterente Hiit t.e nmühl s e e 19.11.78 1/0

Spießente Pillersee 15. 1.72 1/0

Inzinger Fischteiche 15. 3.81 1/0

Achensee 14. 3.82 3/3

Kolbenente Pillersee 16. 1.71 0/1

Moorente Innst au Kir c hb ic hl 25 * 1.76 1/0

—  M  — 13. 3.77 2
_ _  u _ 14. 1.78 1/0

—  w  — 17. 1.80 1/0

Eiderente Haldensee 20.11.71 0/1

Leehstau Pflach 20.11.71 (1)/3

Innstau Kirchbichl

00c-♦ 0/3

Lechstau Pflach 15.11.79 0/1

Innstau Kirchbichl 17. 1.80 1/0

—  i» — 14. 1.83 1/0

Samtente Achensee 13. 1.74 1

Sturmmöwe Innstau Kirchbichl 19. 1.75 1
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